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Saarbrücken. Um neue Studien
über Herzkrankheiten bei Diabe-
tes geht es heute von 19 bis 21 Uhr
bei einer Infoveranstaltung für
Ärzte und medizinisches Perso-
nal im Evangelischen Kranken-
haus. Prof. Stephan Jacob, ein
Diabetes-Experte, wird, gestützt
auf aktuelle Studien, hinterfra-
gen, ob der Diabetes für die koro-
nare Herzkrankheit von Bedeu-
tung ist, wie lange vorausgesetzt
wurde. Und Jacob nennt Behand-
lungskonzepte. red
� Weitere Informationen im
Evangelischen Krankenhaus un-
ter Telefon (06 81) 3 88 64 01.

Was aktuelle Studien
über Herzkrankheiten 
bei Diabetes aussagen

Alt-Saarbrücken. 3000 Quadrat-
meter groß, 100 000 Euro teuer:
Wer eine so große Fläche für viel
Geld umbaut, will sichergehen,
dass er richtig investiert hat. Die
Experten der Stadt Saarbrücken
sind überzeugt, dass ihnen das
beim neuen Spielplatz in der
Komturstraße gelungen ist. Am
Samstag war Einweihung. Und
nicht erst zur Eröffnungsfete mit
Oberbürgermeisterin Charlotte
Britz sahen die Nutzer, was ihnen
der Platz bietet. Schon vor dem
Umbau zum sogenannten Quar-
tiersspielplatz kamen die Kinder
des Viertels und ihre Eltern zu
Wort. Die Stadt wertete überdies
aus, wie viele junge Leute in der
Umgebung des Platzes leben.
Und sie fand einen Förderer des

Vorhabens. 25 000 Euro, das
Geld für einen neuen Wasser-
spielbereich, spendete die PSD
Bank. Dort können Kinder nach
Herzenslust Sand mit Wasser
ständig neue Formen geben. Wei-
tere Attraktionen für die Jünge-
ren sind die Nestschaukel und
Spielgeräte, die Kinder ständig in
Bewegung halten. Neue Tore für
den Bolzplatz steigern den Spaß
am Kicken. Und auf dem Tram-
polin heben die Spielplatzfans
wieder und wieder für ein paar
Sekunden aus dem Alltag ab. Um
die Einweihung diesem Alltag zu
entrücken, hatten die Planer von
der Stadt ein kleines Bühnenpro-
gramm vorbereitet. Es gab außer-
dem Kutschfahrten, eine Spring-
burg und einen Barfußpfad. bub

Neuer Spielspaß mit Wasser, Sand und vielen guten Freunden
Alt-Saarbrücken hat jetzt in der Komturstraße einen Spielplatz für Kinder und Jugendliche – Sie hatten beim Planen ein Wörtchen mitzureden

Denice (7), Konstantin (4) und Maximilian (2) (von links) hatten bei der Einweihungsfete ihren Spaß an
der Wasserspielanlage. Foto: Becker&Bredel
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Gutes Hören in jedem Alter

Anzeige Anzeige

Unser Gehör können wir nie-
mals ausschalten – auch nicht
im Schlaf. Täglich sind wir ei-
ner unendlichen Vielfalt an
Klängen ausgesetzt. Dement-
sprechend muss unser Gehör
äußerst präzise arbeiten, da-
mit wir uns in unserer Umge-
bung zurechtfinden können.
Unser Gehör ist ein derart
grundlegender Bestandteil un-
seres Lebens, dass die meis-
ten Menschen es als selbstver-
ständlich betrachten. 

Das Bewusstsein für das ei-

gene Gehör ist deshalb der
erste Schritt zu seinem Schutz.
Hören eröffnet uns die Welt
der gesprochenen Sprache
und damit die direkte Kommu-
nikation mit anderen Men-
schen. Es ist der Schlüssel zu
sozialen Beziehungen und ge-
sellschaftlichen Aktivitäten.
Ein gutes Gehör ermöglicht
uns außerdem die räumliche
Orientierung und die Wahr-
nehmung lebensrettender Ge-
räusche, zum Beispiel im Stra-
ßenverkehr. Gleichzeitig spre-

chen uns verschiedene Ge-
räusche wie Musik, Klänge
der Natur oder Stimmen von
geliebten Menschen auf der
emotionalen Ebene an. Damit
trägt ein gutes Gehör maß-
geblich zu unserer gefühlten
Lebensqualität bei. 

Wenn das Gehör
nachlässt

In Deutschland hören mehr
als 17 Millionen Menschen
schlecht. Die Gründe hierfür
sind vielfältig: altersbedingte
Hörminderung, Lärm, Stress
und auch Medikamente. In
den meisten Fällen können
moderne Hörgeräte hier hel-
fen. Doch genauso vielfältig
wie die Menschen selbst,
sind die Anforderungen und
Bedürfnisse, die der einzelne
an ein Hörsystem stellt.
Schließlich ist Hören etwas
ganz Persönliches. Ein pas-

sionierter Radfahrer benötigt
ein Hörsystem, das Windge-
räusche optimal ausblendet,
ein Manager muss in Bespre-
chungen den Überblick behal-
ten und ein Baby braucht kind-
gerechte Hörgeräte. Entschei-
dend ist, dass der Betroffene
in allen Lebenslagen gut hört
und das Gerät an sich zur Ne-
bensache wird. 

Optimale Beratung 
und Betreuung

Ein modernes Hörsystem sitzt
damit wie ein Maßanzug. Opti-
male Beratung und Betreuung
bei der Auswahl, Anpassung
und Nachsorge erhalten Inte-
ressierte bei den über 4000
Fachgeschäften für Hörakustik
in Deutschland. Die auf die
Versorgung von Hörsystemen

spezialisierten Hörgeräteakus-
tiker stehen für alle Fragen
rund um Hören, Hörverlust
und Hörgeräte gerne ausführ-
lich Rede und Antwort. Eine
Liste der Fachhändler in
Deutschland gibt es im Inter-
net unter anderem auf
www.hear-the-world.com

Außerdem kann man hier
online einen Schnellhörtest
durchführen, der einen ersten
Eindruck über den Zustand
des eigenen Gehörs vermittelt.

(red)

Unsere Ohren – immer auf Empfang
Gutes Hören ist Vorausset-

zung für ein zufriedenes

Leben. Die geliebten Stim-

men der Familie, Kinderla-

chen, das Rauschen des

Meeres, das Zirpen der

Grillen, die Lieblingsmusik

– all das sind Geräusche,

die das Leben einfach

schöner machen. 

Hörgeräte von gestern?
Nein Danke! Noch nie
waren Hörgeräte so un-
auffällig und gleichzei-
tig so leistungsfähig
wie heute. djd 

Die winzigen Hinter-dem-Ohr-Hörgeräte der neuen Generation
sind besonders angenehm hinter dem Ohr zu tragen. djd

Neunkirchen macht die Hörprobe

Große Hörtestaktion im Hörerlebnismobil

am 23.06.2010 von 1000 – 1800 Uhr.

Wir beraten Sie gerne!

Hörgeräte Braunberger GmbH

Bahnhofstraße 49 • 66538 Neunkirchen

Denny Kirstein Tel.: 0 68 21/ 9 04 77 95 • Fax: 9 04 77 96

Hörgeräte-Akustiker-Meister d.kirstein@hoergeraete-braunberger.com

A
uf

W
ied

erh
öre

n bei
Hörg

erä
te Brau

nber
ger

Unauffällig

am Ohr!

PROBIEREN SIE ES AUS!

„Endlich ist das Hörenwieder so einfachwiemit Dir einen

schönen Abend zu verbringen.“

Sie emp�nden die Klangkulisse im Restaurant als anstrengend?

Nicht mit Oticon Agil. Diese Hörsysteme lassen Sie wieder klar

und deutlich verstehen. So kommen Sie leichter durch den Tag.

Und fühlen sich auch abends noch voller Energie.

Oticon Agil. Die Formel für entspanntes Hören.

Agil=Hören2Oticon

Berliner Promenade 12 · Saarbrücken
Telefon: 0681/9387070

Lisdorfer Straße 8 · Saarlouis
Telefon: 06831/8903991

Neueste Hörgeräte aller
führenden Hersteller

Kompetente Beratung und
individuelle Betreuung aus
Meisterhand

Erfahrene und behutsame
Versorgung für unsere
jüngsten Kunden

■

■

■

Reparatur- und Batterie-
Service

Individuelle, persönliche und
kundenorientierte Nach-
betreuung

Modernste Mess- und Prüf-
techniken

■

■

■

ErlebenHören -Hören -
Erleben

Peter Ames, Hörgeräte-Akustiker-Meister und Päd-Akustiker,
und sein innovatives Team freuen sich auf Sie.

E-Mail: Hoerwelt-Saar@t-online.de
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Eisenbahnstraße 64 • 66117 Saarbrücken
Telefon: 06 81 / 5 95 91 66 • Telefax: 06 81 / 7 53 98 08


